
Schulanmeldung

zum Schuljahr

2024/25



„Es sind die Begegnungen mit anderen 

Menschen, die das Leben lebenswert 

machen.“

(Guy de Maupassant)

Schön, dass wir uns heute begegnen!

Schön, dass wir Ihren Kindern im September 

im Schulalltag begegnen!

Willkommen zum 

Informationsabend



Häuser der Domschule



Schüler und Lehrkräfte

Lehrkräfte:

staatlich | 14

davon FL |     2

davon FöL |     0

davon Mob |     0

Religion |   3

LAA |     1

gesamt  | 18

Brücken b. |   2

insgesamt 180 

Schulkinder

Dom 100 Wildensorg 80

Schulleitung:

Ernst Griebel, R

Elke Habermeier, stv. SLin

Sekretärin: Anni Brehm

Hausarbeiter: Roland Schmitt



Häuser der Kaulbergschule



Schüler und Lehrkräfte

Lehrkräfte:

staatlich | 19   

davon FL |     3

davon Mob |     2

Religion |   3

gesamt  | 22

insgesamt 238 

Schulkinder

Bug 82 Kaulberg

156

Schulleitung:

Charlotte Flügel, Rin

Sandra Seidlein, KRin

Sekretärin: Nicole Neumeister

Hausmeister: Stephan Diem 

Hausarbeiter Bug: Wolfgang Springer

Schulsozialpädagogin: Tanja McHenry



Ist mein Kind schulreif / schulfähig?
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Lassen Sie sich nicht verrückt machen!!! 
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Spielen lassen ist die beste Förderung!

 Spielen ist der natürlichste Lernprozess

 Zeit zum freien, selbst gewählten Spielen lassen

 Raum für selbstständiges Beschäftigen ohne 

Erwachsene geben

 Verabredungen mit anderen Kindern



Anregungen und Fördermöglichkeiten

Sprach- und Sprechfähigkeit

 Gesprächs- und Erzählanlässe

 Kindern zuhören, sie ausreden lassen

 „Leerzeiten“ für Gespräche nutzen

 Vorbildwirkung: klar und deutlich sprechen



Anregungen und Fördermöglichkeiten

Grob- und Feinmotorik

 schneiden, malen, ausmalen, kneten, falten, basteln

 im Haushalt helfen: schnippeln, wischen, eindecken

 Umgang mit verschieden Materialien

 vielfältige Bewegungserfahrungen ermöglichen

 wandern, klettern, Rad fahren, rennen, …



Anregungen und Fördermöglichkeiten

Emotion, soziale Kompetenz

 Gefühle zulassen und begleiten

 dem Kind nicht alles abnehmen

 eigene Bedürfnisse haben



Anregungen und Fördermöglichkeiten

Grundsteine für das Lesen und Schreiben

 vorlesen, Bilderbücher ansehen

 Vorbildwirkung, selbst lesen

„Phonologische Bewusstheit“ schaffen:

 mit Silben spielen: Wörter klatschen, Silben hüpfen

 Abzählverse, Kinderlieder, Gedichte

 Reime suchen, Quatschwörter erfinden, …

 Laute wahrnehmen:  Hat Igel ein g?   Kennst du ein Wort mit I ?



Eine Aufgabe für Sie AB HEUTE:

 Bitte lautieren Sie Buchstaben!

 Sagen sie n und nicht en. Sagen sie t und nicht te.

 Sonst reichen beim Schreiben 2 Buchstaben:

„NT“ = 



Anregungen und Fördermöglichkeiten

Bestimmte Verhaltensweisen üben

 Einhalten von Regeln und Ordnungen

 kleine Aufträge ausführen

 Höflichkeitsformen

 Tagesablauf

 Selbstständigkeit: Haben Sie Geduld!

 Ein Lob tut gut!



Dinge, die ihr Kind dennoch im 

September können sollte:

 sich selbstständig an- und ausziehen

 selbstständig auf die Toilette gehen

 warten können bis es im Gespräch an der Reihe ist

 sich verständlich mitteilen können

 sich über einen gewissen Zeitraum mit einer Sache beschäftigen 

können

 Trainieren Sie mit ihrem Kind den Schulweg! 



Vorschulkinder sind noch keine Schulkinder

Lassen Sie sich nicht verrückt machen!

Bleiben Sie gelassen!

Haben Sie Vertrauen!



Kooperation Kindergarten-Schule

 Die Erzieherinnen im Kindergarten kennen Ihr Kind 

sehr gut.

 Sie sind ein guter Ansprechpartner, wenn es um die 

Schulfähigkeit geht.

 Uns in der Schule hilft es, wenn wir uns mit dem 

Fachpersonal des Kindergartens austauschen 

können. Haben Sie Vertrauen!



- die bis zum 30. September 2024 sechs Jahre alt werden

Schulpflichtig werden Kinder,

- die im Vorjahr zurückgestellt waren    

Schulaufnahme in die Grundschule

zum Schuljahr 2024/25

Korridor:
6. Geburtstag Juli, August, September 2024

 Entscheidung der Eltern> Einschulung 2024 oder 2025

 bitte auf jeden Fall am 6. März persönlich mit Kind kommen!

 Entscheidung schriftlich auf Formblatt

 nach 10. April: keine Änderung der Entscheidung mehr möglich

Vorzeitige Einschulung:

- 6. Geburtstag Oktober, November oder Dezember 2024: 

Einschulung auf Antrag der Eltern möglich

- 6. Geburtstag ab 01.01.2025 sechs Jahre alt werden: 

Einschulung nur mit schulpsychologischem Gutachten möglich



Ihr Kind wird vor dem 1. Juli 2024 sechs Jahre alt, 

soll aber noch nicht eingeschult werden?

 nur in Ausnahmen möglich!

Es müssen wichtige Gründe vorliegen. 

 bitte Gespräch mit Fachkräften im Kindergarten 

 bitte Kontakt zur Schulleitung

Entscheidung trifft die Schulleitung

Zurückstellung



Grundschulverbund Berggebiet

•Verbundvertrag/gemeinsames pädagogisches 

Konzept: 

• § 3 Zielsetzung der Kooperation 

Ziel:  Erhaltung der wohnortnahen vier Schulhäuser:

Domschule mit Schulhaus Wildensorg

Kaulbergschule mit Schulhaus Bug

Der Verbundvertrag regelt die Zusammenarbeit zwischen den Schulen im 

Schulverbund. 



Schulverbund

§ 8 Verteilung der Schülerinnen und Schüler auf die Standorte 

• gemeinsamer Elternabend > heute 

• Information über die vier Schulhäuser 

• Erklärung der Eltern auf Datenblatt: Wunsch, in welchem Schulhaus Sie ihr 

Kind einschulen möchten 

• Entscheidung der Schulleitungen über die Klassenbildung

• Ziele der Verbundkoordination: 

- ausgewogene Zusammensetzung der Klassen in allen Schulhäusern!

- ein guter Platz für jedes Kind!

Wir versuchen, Ihre Wünsche möglichst zu erfüllen, können es aber nicht 

versprechen.



• Domschule und Wildensorg

- Domschule (Sport, Technik, Musik und Kultur)

- Wildensorg (Schulhund, Naturnähe)

• Kaulbergschule und Bug (Demokratieerziehung)

Modellschule MIT = mehr Mitbestimmung durch die Schülerinnen und Schüler

- Kaulberg (Musik, Sport)

- Bug (Ackerprojekt)

Pädagogisches Konzept

Schulverbund



• Zusammenarbeit der Kollegien:

- Fortbildung und Unterrichtsentwicklung

- Planung gemeinsamer AGs

- Austausch von Schulleitung und Lehrkräften

Gemeinsamkeiten

Schulverbund



Schulbus
• Kostenlose Schülerbeförderung bei mehr als         

zwei Kilometer Entfernung des Wohnsitzes von 

der Schule.

• Schulbus Basel oder Stadtbus: Entscheidend 

ist die Adresse.

• Busfahrplan Kaulbergschule/Bug

• Busfahrplan Domschule/Wildensorg







Mittagsbetreuung

• Wildensorg: 

Mittagsbetreuung bis max. 16:30, Träger Fö-Verein

• Dom:

Mittagsbetreuung bis max. 16:30, Träger Fö-Verein

• Kaulberg:

Mittagsbetreuung bis max. 16:00, Träger AWO

• Bug: 

Wiesenhort, Betreuung bis 17:30 Uhr und in den Ferien (ISO)

• Es gibt mehrere Horte im Sprengel des Grundschulverbundes:

z.B. Hand in Hand, Boscolino, Philippus

• Informationen über Sekretariate bzw. Homepage



Datenblatt zur Schuleinschreibung 2024 
 

Name des Kindes: ____________________________   Geburtsdatum:___________ 

 
Adresse:________________________________ Telefonnummer:________________________ 
 

 Bitte geben Sie dies Datenblatt ab: 
- beim Informationsabend am 22.01. persönlich 
- oder vor dem 22.01. im Briefkasten der Kaulbergschule (bei Wunsch Kaulberg oder Bug) 
- oder vor dem 22.01. im Briefkasten der Domschule (bei Wunsch Dom oder Wildensorg) 

Gewünschter Schulort  

Kreuzen Sie bitte Ihren Wunsch an! Die endgültige Entscheidung treffen die Schulleitungen. 
 

  Kaulbergschule   Schule Bug 

  Domschule   Schule Wildensorg 

  Das Kind soll an der Montessori-Schule, an der Waldorfschule oder an einer Förderschule 

angemeldet werden. 

E-Mail-Adresse 
 

Bitte geben Sie hier eine Mailadresse an, unter der wir Sie zuverlässig erreichen können. 
 

Bitte leserlich schreiben : ______________________________________________ 
 

Hortbesuch 
 

Wir beabsichtigen, dass unser Kind im nächsten Schuljahr folgenden Kinderhort / folgende 
 

Mittagsbetreuung besuchen soll: ______________________________________________ 
 

Klassenkameraden 
 

Das Kind möchte nach Möglichkeit mit folgenden Freunden in eine Klasse gehen. Bitte maximal 
zwei Namen (Vor- und Nachname) angeben): 
 

______________________________________________________________________________ 
 

Verkehrssprache in der Familie (falls nicht Deutsch) / Geburtsland  
 

Wir sprechen zuhause in der Familie __________________________________. 
 
Geburtsland des Kindes, falls nicht Deutschland: _________________________. 
 

Kindergarten: 
 

Das Kind besuchte den _____________________________- Kindergarten seit _____________ 
 

Religionsunterricht:  
 

 Das Kind ist katholisch und nimmt damit am katholischen Religionsunterricht teil. 
 

 Das Kind ist evangelisch und nimmt damit am evangelischen Religionsunterricht teil. 
 

 Das Kind ist konfessionsfrei und nimmt am Ethik-Unterricht teil. 
 

 Das Kind ist konfessionsfrei, soll aber 

  am katholischen Religionsunterricht teilnehmen. 

  am evangelischen Religionsunterricht teilnehmen. 

 

_____________  _____________________________________________ 

Datum   Unterschrift der Erziehungsberechtigten 



6. März 2024           persönlich mit Kind

Sie erhalten eine Einladung mit genauen 

Informationen:

-bei Wunsch Kaulberg und Bug> Kaulbergschule

-bei Wunsch Dom und Wildensorg> Domschule 

Schuleinschreibung



Sie dürfen uns gerne anrufen:

• Domschule 0951 95200811

• Kaulbergschule 0951 955470

Fragen?


